
Standort Nr. BW 14    Zwiefalten- (Regierungsbezirk Tübingen, Region
Neckar-Alb, Landkreis Reutlingen)

Konflikt: Das Gewerbegebiet liegt  auf der ländlich strukturierten und in diesem Bereich völlig unzersiedelten 
Zwiefalter Alb,

Durch die Ausweisung der Gewerbeflächen wird eine Splittersiedlung 
geschaffen. Das trotz der Bundesstraße 312 noch harmonische Landschaftsbild wird nachhaltig gestört.
Der Quadratmeter voll erschlossener Gewerbegrund wird zu 20 Euro angeboten. 

auf freier Flur 
westlich des staatlich anerkannten Erholungsortes Zwiefalten. Zwiefalten ist ein Schwerpunkt der 

Fremdenverkehrsentwicklung in der Region Neckar-Alb.

 Gewerbegebiet 

Topografische Karte 25.000 Nr. 7722 Mulfingen, Stand 1999

Gauingen

Foto unten:
Blick auf die durch Wald und landwirtschaftliche Nutzflächen geprägte Zwiefalter Alb.
Das Gewerbegebiet stellt einen neuen Siedlungskern dar und trägt zur Zersiedelung 
der Landschaft bei. 

Gewerbegebiet
•GürstŽ

7 ha

Abgrenzung des Gewerbegebietes nicht exakt dargestellt!

Gauingen

Zwiefalten
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Regionalplan Region 
Neckar-Alb 1993, 
Raumnutzungskarte:
Der Bereich des 
Gewerbegebietes ist als 
Vorrangflur für die Land-
wirtschaft dargestellt 
(schlecht zu erkennen).

Landwirtschaft,
Vorrangflur I und II

Im Regionalplan heißt es unter Punkt 2.0, Grundsätze zur regionalen Siedlungsstruktur: 
•Im einzelnen sollen dabei folgende Leitlinien gelten

�   sparsamer Umgang mit Freiflächen,
�  der Landschaft,
�   keine Erweiterung und Neuausweisung von SplittersiedlungenŽ.

Im Regionalplan heißt es unter Punkt 3.0, Grundsätze zur regionalen Freiraumstruktur:
•Eine weitere Zerschneidung zusammenhängender naturnaher Landschaftsteile durch
Maßnahmen der technischen Infrastruktur, , nicht landschaftsgebundene 
Sporteinrichtungen und dgl. soll vermieden werdenŽ.

Vermeidung zusätzlicher Zersiedelung

Splittersiedlungen

Foto oben:
Das rund 7 ha große 
Gewerbegebiet liegt an 
der Straßenkreuzung
der B312 / K6743 und 
wurde im Sommer 2004 
erschlossen.
(Die Abgrenzung des
Gewerbegebietes ist 
nicht exakt dargestellt.)
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Von 1993 bis 2001 ist die Siedlungs- und Verkehrsfläche der Gemeinde Zwiefalten  um 29 ha (11,6%) gewachsen. Der 
Anteil der Siedlungs- und Verkehrsfläche im Gemeindegebiet betrug 2001 6,1% und lag damit rund 50% unter dem 
Landesdurchschnitt von 13,2%.

Die Anzahl sozialversicherungspflichtiger Arbeitnehmer ist im Zeitraum von 1994 bis 2002 konstant geblieben (Rückgang 
um 2 Arbeitnehmer; entspricht 0,2%).

Aktuell (Stand 10/2004) werden im Landkreis Reutlingen 117 ha freie Gewerbeflächen in 37 Gewerbegebieten angeboten. 
Im angrenzenden Alb-Donau-Kreis sind es 121 ha.

Foto links:
Bushaltestelle für die 
einzelnen Anwesen •BüchleŽ
an der B312 mit Anbindung
nach Zwiefalten.
Der Getreideacker links der 
Straße ist Gewerbegebiet.

Fotos unten links und rechts:
Die Werbeschilder stehen 
schon seit Längerem. Das 
Gewerbegebiet ist mittler-
weile erschlossen und wird 
zu
angeboten.

20 Euro je Quadratmeter
Dies deutet auf 

ein relativ niedriges Preis-
niveau in der relativ abge-
legenen Gegend und auf 
einen geringen Bedarf an 
Gewerbeflächen hin.
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